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diesen unsere Boten und die unterzeichnete Expedition ent

gegen Expedition des Hall Tageblatts

s Politische Tagesübersicht
Halle 30 Oktober

Der Reichsanzeiger enthält folgende Ausführung
Es sind in neuerer Zeit mehrfache Fälle zur Kennt

niß des Ministers des Innern gelangt in welchen eine
Bestrafung kontraktbrüchiger ländlicher Arbeiter
auf Grund des Gesetzes vom 24 April 1854 nicht
hat stattfinden können weil die von den diesseitigen Polizei
behörden gestellten Anträge auf vorläufige Festnahme von den

Polizeibehörden in den außerpreußischen Hafenstädten in welche
sich die in Rede stehenden Personen zum Zwecke der Aus
wanderung begeben hatten unbeachtet gelassen bezw als mit
den in dem betreffenden Staate geltenden Gesetzen unverein
bar bezeichnet worden sind Der Minister macht deshalb die
Ober Präsidenten in einem Cirkularerlaß vom 8 August d I
daraus aufmerksam daß die vorläufige Festnahme ländlicher
Dienstboten und Arbeiter auf Grund des vorerwähnten Ge
setzes durch die Polizeibehörden zulässig sei auch daß dieselbe
durch Requisition anderer Polizeibehörden bewirkt werden
könne unterliege an sich keinem Bedenken Handele es sich
aber um eine Requisition welche an die Behörde eines anderen
deutschen Staats gerichtet werden solle so komme in Betracht
daß das Gesetz vom 24 April 1854 ein preußisches Landes
gesetz ist und daß selbst wenn die außerpreußische Behörde
dem Ansuchen auf vorläufige Festnahme Folge geben sollte
der Richter des betreffenden Ortes voraussichtlich den Ver
hafteten wieder in Freiheit setzen würde weil die polizei
liche Verhaftung auf Grund eines am Orte der Verhaftung
nicht geltenden Strafgesetzes erfolgt sei Diese Möglichkeit
sei aber jedenfalls ausgeschlossen wenn die Verhaftung ge
richtlich angeordnet sei indem die Ausführung gerichtlicher
Haftbefehle durch das ganze deutsche Reich zu geschehen habe
auch wenn die That auf Grund deren die Verhaftung statt
finden soll nur landesgesetzlich mit Strafe bedroht ist Hier
nach werde es sich empfehlen in allen denjenigen Fällen
in denen die kontraktbrüchigen Dienstboten und Arbeiter in
Preußen nicht mehr festgenommen werden können behufs
ihrer Festnahme und Bestrafung die Mitwirkung der zustän
digen Gerichte in Anspruch zu nehmen

Bezüglich der Ausführung des Krankenkassenge
setzcs ist augenblicklich zwischen einigen Behörden und Be
rufsgruppe eine Meinungsverschiedenheit entstanden welche

s2o Des Försters Enkelkind
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung
Jetzt kam Wolf in weiten Sätzen herangesprungen und

wie er es vor sechs Jahren gethan legte er ihm seine mäch
tigen Pfoten auf die Schulter und mit dem buschigen Schwanz

um sich schlagend blickte er ihm freudig entgegen Nun
hatte auch Anna den Eingang des Weges erreicht Sie sah
das Bild und eine hohe Nöthe überzog einen Augenblick ihre
Wangen während ihr Herz laut zu klopfen begann Im
nächsten Moment aber hatte sie ihre Aufregung fast bezwungen
dennoch verrieth ihre Stimme wie das Leuchten ihrer Augen
ihre freudige Ueberraschung und lebhaft sagte sie

Herr Graf ja Sie sind es wirklich
Eine Sekunde zögerte er hatte er ihrerseits eine andere

Anrede erwartet oder wollte die seinige mit der förmlichen
Benennung nicht den Weg über seine Lippen finden
Dann reichte er ihr die Hand und erwiderte ihr voll unver
kennbarer Freude entgegenblickend

Ja ich bin s Fräulein Herfeld Sie haben also
den Waldemar aus früheren Tagen wiedererkannt

Noch einmal überflog das verrätherifche Roth ihre Züge
doch legte sie ihre Hand welche sichtliche Spuren der Arbeit
trug in seine weiße Rechte und antwortete in ruhigem Tone

Ja Herr Graf wenngleich Sie sehr verändert zu uns
zurückkehren

Aber auch Sie haben sich verändert Fräulein Herfeld,
entgegnete er mit einem Blick offener Bewunderung doch
hätte ich Sie unter Tausenden erkannt

Diesem beredten Blick ausweichend entzog sie ihm zu
gleich ihre Hand es erfolgte eine momentane Pause dann
näherten sich der Förster und seine Nichte welche nur zu
richtig geschlossen daß Graf Steinhorst durch den Wald ge
kommen sei Dieser eilte ihnen entgegen eine gegenseitige
herzliche Begrüßung fand statt und beide Hände des jungen
Mannes fassend sagte Kohring mit bewegter Stimme

Willkommen Herr Graf willkommen in der alten
Heimath und Heil und Segen Ihnen zu dem Antritt Ihres
Erbes

Nehmen Sie auch meine besten Wünsche Herr Graf,

von s chr erheblicher Wichtigkeit weniger ihrer materiellen
als ihrer moralischen Bedeutung sein dürfte Der Ausschuß
des Verbandes deutscher Leinen Industriellen hatte für das
Krankenkafsenstatut die Bestimmung in Vorschlag gebracht
nach welcher die den Wöchnerinnen zu gewährende
Unterstützung nur verheiratheten weiblichen Arbeitern
zu Theil werden soll Die Aufsichtsbehörde hat diese Be
stimmung beanstandet Kommt bei dieser Frage immerhin in
Betracht daß den Krankenkassen erhebliche Opfer dadurch ent
stehen könnten daß sich ohne wesentliche Umstände Mädchen
als Arbeiter engagiren lassen welche ihren Zustand verheim
lichen um sich nach einiger Zeit eine dreiwöchentliche Unter
stützung zu sichern so wird man auch die große moralische
Bedeutung einer solchen Bestimmung nicht verkennen dürfen
und es wird gewiß interessant sein die Entscheidung der
angerufenen höheren Instanzen kennen zu lernen

Im chinesischen GesandtschaftShStel zu Berlin fand
gestern Nachmittag der feierliche Akt der formellen und
faktischen Uebergabe der berliner chinesischen Gesandtschaft
seitens des seitherigen Gesandten Chinas an berliner Hose
Li Fong Pao an seinen Nachfolger bei den Höfen von
Berlin Wien Rom und dem Haag den neuen Gesandten
Shu Tsin Tchen unter außergewöhnlich großem Ceremoniel
statt Nur Herr Dr Kreyer und Herr Oberst Tchen Ki
Tong wurden von dem neuen Gesandten in ihren bisheri
gen Stellungen bestätigt und zurückbehalten Für Viele
war daher der gestrige feierliche Akt auch der offizielle
Abschied Zu demselben versammelten sich Nachmittags
4 Uhr alte und neue Gesandtschaftsmitglieder unter Vor
antritt der beiden Chefs im großen chinesischen Saale des
Gesandtschasthötels wo Archiv und Akten der Gesandtschaft
auf Tischen ausgebreitet Alles zur Uebergabe bereit stand
Zuvorkommend trat Li Fong Pao an seinen Nachfolger
heran und erklärte unter dem üblichen Ceremoniel ihm
Alles und damit sein bisheriges hohes Amt zu übergeben
wobei dem neuen Gesandten das vom Obersten Tchen Ki
Tong in einem zierlichen Kästchen und chinesisch kaiser
gelbem Seidentuche gehaltene große Gesandtschaftssiegel zur

Uebernahme entgegengereicht wurde Seinem Vorgänger
herzlich dankend übernahm Shu Tsin Tchen dasselbe sowie
Archiv und Akten der Gesandtschaft deren Chef er von
jener Stunde an geworden ist Es folgte hieraus die offi
zielle Vorstellung der beiderseitigen Gesandtschaftsmitglieder
nach welcher Li Fong Pao sämmtliche Gesandtschaftsmit
glieder sowie die Bediensteten der Gesandtschaft bis zum
letzten Diener dem neuen Gesandten ihre Glückwünsche
darbrachten für welche Shu Tsin Tchen herzlich dankte
Diese Gratulationen wiederholten sich bei der Gemahlin
des neuen Gesandten wobei die bisherige Herrin des Hau
ses Mme Li Fu Ien den Anfang machte Nach der Gra

sagte ebenfalls Frau Albrecht und mögen Sie sich Ihres
Besitzes in Glück und Gesundheit freuen

Ich danke Ihnen meine Freunde, erwiderte gerührt
der junge Mann Beider Hände in den seinen drückend und
danke Ihnen ebenfalls daß Sie mir einen so freundlichen
Empfang zu Theil werden lassen

Sie haben Recht gethan uns hier im Walde zu über
raschen, sagte mit beifälligem Lächeln der Förster der gleich
Frau Albrecht seiner Enkelin Ruhe und Unbefangenheit
wahrgenommen

Wo Wolf mich aufgespürt und verrathen, entgegnete
ebenfalls lächelnd der Graf Unser guter treuer Wolf
und er streichelte den glänzend schwarzen Kopf des Neufund
länders der während der sechs Jahre wo ich ihn nicht
gesehen derselbe geblieben

Wie haben Sie Ihre Frau Großmutter gefunden
fragte Frau Albrecht welche die Allgewalt der Erinnerungen
für den jungen Mann wie für ihre Nichte fürchtete

Meine Großmutter ist älter geworden, antwortete er
mit einem ernsten Zug in seinem eben noch so heitern Ge
sicht Sie behauptet es ebenfalls

Dem kann Niemand entgehen, sprach der Förster mit
leichtem Nachdruck Nun Sie aber selbst da sind könnte
sie sich die erforderliche Ruhe gönnen

Das hat sie auch theilweise schon gethan
Der Besuch Ihrer Tante und Cousine ist wohl eine

große Freude für Sie, bemerkte Frau Albrecht
Ja gewiß und Erstere hat mir versprochen so lange

wie möglich in Steinhorst zu bleiben
Frau Albrecht schlug vor den Rückweg anzutreten was

auch sogleich geschah Graf Waldemar ging zwischen dem
Förster und seiner Nichte an deren anderer Seite sich
Anna befand Er mußte seinen letzten Aufenthalt in Frank
reich und seine Rückreise beschreiben die der Förster welcher
schon vollständig den Ton früherer Tage wiedergefunden
noch nicht erfahren

Vor der Thür des Försterhaufes angekommen ließ Graf
Waldemar seine Augen eine Weile umherschweifen und sagte
neben Kohring auf der Bank Platz nehmend wo er früher
so oft gesessen mit unverkennbarer Bewegung

tulationscour gab Li Fong Pao seinem Nachfolger zu Ehren
ein großes Galadiner Während das große chinesische
Festessen der Männer mit den beiden Gesandten 24 an
der Zahl im großen Eck Parterresaal deS Gesandtschafts
hötels stattfand hatten sich zu demselben Zweck die Frauen
mit den beiden Gesandtinnen 6 an der Zahl separat im
ersten Stock des Gesandtschaftshötels versammelt Erst
nach 9 Uhr hatte das Fest nach dreistündiger Dauer sein
Ende erreicht

Im englischen Unterhause vertheidigte der Staats
sekretär Ashleh die Politik der Regierung bezüglich Süd
afrikas Die Proklamation betreffend die Schutzherrschaft
über das Montsioa Gebiet sei zurückgezogen die Regierung
werde jedoch nicht dulden daß freibeuterische Boers in
diesem Gebiete bleibe In vierzehn Tagen werden War
ren mit hinreichenden Streitkräften nach Sudafrika abgehen
um die diesbezüglichen Absichten der Regierung durch
zuführen

Man schreibt aus Paris Die socialistisch revolutio
näre Föderation des Centrums hat bei ihrer letzten Zu
sammenkunft in Roubaix beschlossen die deutsche so
cialdemokratische Partei bei den Wahlen zu unter
stützen und fordert demnach alle französischen Arbeiter zu
Beisteuern auf um den deutschen Socialdemokraten im
Kampfe gegen den Kapitalismus Bismarck s im Bunde
mit dem Kapitalismus Zerry s zu helfen Bei der
vorgestrigen Vertheilung der Preise an die Sieger im neu
lichen Landes Schützenseste von Vincennes im Saal Tro
cadero bei welchem die Patrioten Liga den Vorsitz und das
Wort führte gab Deroulöde folgendes stürmisch beklatschtes
Loosungswort Bis auf Weiteres nichts gegen Deutsch
land aber auch nichts mit Deutschland

Aus Rom wird gemeldet Der Wiederbeginn der
Parlamentsverhandlungen ist auf den 24 oder 25 Novem
ber festgesetzt Der Gesetzentwurf betreffs der Eisenbahn
konvention gelangt mit dem Kommissionsbericht am 10 No
vember zur Vertheilung

Nach der russischen Petersburger Zeitung ist das
Quantum des durch die Goldwäschereien im Jahre 1885
zu erwerbenden Goldes im Reichsschatzamt auf 2200 Pud
veranschlagt worden Im Jahre 1885 wird das Reichsamt
für 25 Millionen Münzen aus den Goldbarren und eine
halbe Million vollprobiger Silbermünzen prägen lassen

In diesen Tagen hat die revolutionäre Partei in Ruß
land wieder ein Lebenszeichen von sich gegeben Sie hat
nämlich ein Flugblatt veröffentlicht das unter Anderem die
Quittungen für die der Revolutionspartei zugegangenen reichen
Spenden zum Zwecke eines aggressiven Vorgehens enthält
Außerdem publizirt das Flugblatt eine Erklärung der Ur
sachen des temporären Stillstandes der revolutionären Be

Wie heimisch ist es mir hier wo ich Alles Alles
wiederfinde wie ich verlassen Nichts ist verändert und
mir scheint fast als hätte ich erst gestern Abschied vom Forst
hof genommen

Nur wir Menschen haben uns verändert entgegnete
ernst der Förster wir haben in der Zeit herhalten müssen

Ihnen und Frau Albrecht sieht man es kaum an
In unserm Alter vermögen ein paar Jahre nicht viel

Mit der Jugend ist s anders
Dies Gespräch ward durch einen lauten Ausruf der

Freude von Christine unterbrochen welche von Anna die
sich ins Haus begeben erfahren wer gekommen sei vor die
Thür eilte Sie erblickend eilte der junge Mann ihr ent
gegen und sagte ihr seine Hand reichend in heiterem Ton

Da ist nun der ehemalige Junker Waldemar wieder
Christine Erkennen Sie mich

Ei gewiß Herr Graf wie sollte ich nicht, entgegnete
sie lächelnd obgleich Sie ein so großer und stattlicher Herr
geworden sind Jetzt werden Sie aber wohl nicht mehr
in die Küche kommen und sich ein Butterbrod mit auf den
Weg holen

O das könnte doch noch einmal geschehen Christine,
erwiderte Graf Steinhorst lachend In meinem Alter hat
man guten Appetit und der Weg durch Feld und Wald
macht hungrig Wenn ich also einmal in der Nähe bin und
Eßlust verspüre

Dann kommen Sie nur wie sonst zu mir und ich
schneide Ihnen das Butterbrod genau wie vor sechs Jahren
und sichtlich erfreut den jungen Grafen gesehen und begrüßt
zu haben ging Christine an ihre Arbeit zurück

Jetzt erschien Anna mit Wein und Kuchen und prä
sentirte Beides mit anmuthiger Freundlichkeit Das schmack
hafte Backwerk einen Augenblick betrachtend rief lebhaft der
junge Mann

Sogar dieselben Kuchen finde ich hier wieder und
sich an Anna wendend fügte er vollkommen unbefangen in
Ton und Blick hinzu Erinnern Sie sich noch Fräulein
Herfeld daß wir früher den Zucker und das Gewürz dazu
gestoßen Das geschah in besonders thätiger Weise zum
Weihnachtsfest wo wie ich mich sehr genau entsinne es hier



wegung Auf die Ermordung Sudeikin s zurückgreifend ver
sichert die Schrift daß die Treulosigkeit von Personen aus
der Mitte der Revolutionspartei selbst die Schuld trage an
ihren Mißerfolgen und an der Vereitelung jener Pläne welche
sie nach Publizirung des Krönungsmanifestes zur Discredi
tirung der Negierung gefaßt habe So lange Degajew und
andere Genossen ihre Dienste Sudeikin widmeten konnten die
Revolutionäre an eine aggressive Thätigkeit nicht denken doch

haben sie bisher ihre Positionen gewahrt Gegenwärtig seien
sie sichergestellt da der Hauptverräther in ihre Mitte zurück
gekehrt sei und seiner Partei ein genaues Verzeichniß des
Personalstandes der Geheimpolizei übergeben habe Man
wird in Petersburg nicht versäumen den leise angekündigten
verbrecherischen Plänen bei Zeiten nachzuspüren die Ge
schwätzigkeit der nihilistischen Flugblätter ist der Sache der
Ordnung in Rußland eher nützlich als schädlich

Es wird aus Konstantinopel auf telegraphischem
Wege versichert die Pforte habe den Botschafter Ealice da
von verständigt daß sie die bestehenden Eisenbahnlinien seque

striren und den Bau der neuen Linien anderen Konzessio
naren übertragen werde wenn der Baron Hirsch innerhalb
der festgesetzten Frist nicht die ersten Vorschläge der Pforte
in der Eisenbahnfrage annimmt

Ein Telegramm aus Mexiko meldet daß der Senat
die Konvention zwischen England und Mexiko betreffend die
Konversionen der mexikanischen Schuld ratisizirt habe

Man schreibt aus Lissabon 21 Oktober
Mit dem letzten Postdampser sind hier sehr interessante

Nachrichten von der westafrikanischen Küste einge
troffen Der König von Congo hat gegen den vom Lieu
tenant van der Valde Liesen namens der internationalen
Afrikanischen Association mit dem angeblichen Fürsten von
Palabala abgeschlossenen Vertrag bezüglich der Suzeränetät
über einige Gebiete am oberen Congo pro estirt und erklärt
daß er einen anderen Suzerän als den König von Por
tugal weder jetzt anerkenne noch in Zukunft anerkennen
werde Gleichzeitig übersandte er sein diesbezügliches
Manifest den portugiesischen Behörden und Herrn Stanley
Capital Grant Elliot einer der hiesigen Chefs der inter
nationalen Afrikanischen Association hat in Loanda ein
kleines Küstenfahrzeug für den Dienst der Gesellschaft an
gekauft und dann vom Generalgouverneur der Provinz
Angola die Ermächtigung verlangt auf demselben die Flagge
der Association aufhissen zu dürfen Der Generalgouver
neur schlug jedoch dieses Verlangen ab weil die Association
nicht als eine Macht anerkannt ist und das Recht der
Küstenschifffahrt derzeit noch ausschließlich der portugiesischen

Flagge zusteht Capilän Grant Elliot hat nicht weiter
insistirt Die deutsche Expedition unter Führung
des Lieutenants Wißmann hat Mvlanga verlassen um sich
nach dem Inneren Central Afnkas zu begeben Herr Wiß
mann hat sich in überaus anerkennender Weise über die
Unterstützung geäußert die ihm seitens der portugiesischen
Behörden geleistet worden ist Die Hottentottenstämme
im Süden von Cmne haben den portugiesischen Behörden
von Massamedes ihre Ergebenheit ausgedrückt Mehrere
Bcers aus Transvaal die sich über Anregung des Missionärs
Pelser in Humpata angesiedelt hatten sind im Begriffe
wieder in ihre Heimath zurückzukehren Auf dem Cap
Verde ist die Insel Sant Jago soeben mit der Insel St
Vincent durch ein unterseeisches Telegraphenkabel verbunden
worden und in wenigen Monaten werden alle portugiesischen
Colonien mit Lissabon und ganz Europa und Amerika
telegraphische Verbindung besitzen

Nach einer Depesche des Admirals Courbet vom
27 d ist aus Formosa nichts Neues von Belang zu be
richten Temps meldet die Ernennung des englischen
Obersten Chemside bisher Kommandanten von Suakin

viel zu thun gab und Christine uns aus der Küche in das
Nebenstübchen verwies I

Anna deren Züge bisher einen ruhig freundlichen Aus
druck gehabt konnte sich des Lachens nicht enthalten denn
ihr fiel ein daß Christine damals ziemlich unsanft mit ihnen
verfahren war und dies Lachen verjüngte ihre Züge so sehr
daß Graf Waldemar fast glaubte seine ehemalige Gefährtin
vor sich zu sehen Auch der Förster und seine Nichte lachten
über diese Reminiscenz und da einnial das Eis gebrochen war

denn die Erinnerung mächtiger als die Sorge des Groß
vaters und der Tante und Anna Herfeld und Graf Walde
mar plauderten bald so unbefangen wie in früheren Tagen
und Kohring und Frau Albrecht stimmten ein die früheren
Tage waren auch ihnen im Gedächtniß geblieben

XVII
Als die Gräfin Steinhorst ihre Tochter und Enkelin

gegen Abend von einem Besuch und der Umgegend heim
kehrten fragte Erstere die Vorhalle betretend den Diener

Ist der Herr Graf schon hier Johann
Nein Frau Gräfin, lautete dessen Antwort Der

Herr Graf hat mir gesagt daß er jedenfalls zum Abendessen
vielleicht auch schon früher kommen würde Die Gräfin ging
sichtlich verstimmt über diese Nachricht gefolgt von Frau von
Stern und Fräulein Constanze die Treppe zu den oberen
Gemächern hinauf

Nach einer Weile im Wohnzimmer versammelt sagte
Erstere mit unverkennbarer Erregung in Stimme und Zügen

Der erste Besuch bei dem Förster in Vahrenwald wäre
also gemacht und mich soll es wundern ob er wiederholt
wird

Das werden wir bald genug erfahren unterbrach Frau
v Stern Die sechsjährige Correspondenz beweist daß
Waldemar der Familie eine große Anhänglichkeit bewahrt
Und diese Anna Herfeld

Sie ist wirklich schön Großmama, fiel Fräulein Con
stanze ein obgleich ich sie zu ernst und ruhig für ihre
Jahre finde

Du scheinst sie Dir sehr genau angesehen zu haben,
sprach ihre Großmutter in verstimmtem Ton

zum Generalgouverneur des ganzen Küstenlandes am Rothen
Meere demselben ist Masiuah als Aufenthaltsort ange
wiesen Temps schließt hieraus auf die Absicht der
englischen Regierung sämmtliche ägyptische Häfen am
Rothen Meere zu okkupiren

Recht angenehme Militärverhältnisse herrschen
auf Cuba Aus Havana 9 cr, wird uns berichtet Das
officiöse El Eco Militär bringt über die augenblickliche
innere Lage Cubas einen längeren Artikel aus welchem wir
folgende Stelle hervorheben Die Situation der Armee ist
einfach verzweifelt und bedarf unmittelbarer Abhilfe Seit
sechs Monaten hat die Armee keinen Sold erhalten und
in manchen Fällen seit länger Die Ofsiciere mußten sich
seit Mai der Gnade von Wucherern preisgeben um das
Nöthigste für die Erhaltung ihrer Familien zu beschaffen
Die Civil Garden und die Militär Polizei sind gleichfalls
ohne Bezahlung und in verschiedenen Plätzen im Innern
der Insel sollen die Truppen sich auf gewaltsame Weise
Nahrungsmittel verschafft haben Wenn ein officielles
Blatt so redet dann muß es wirklich schlimm um die
Perle der Antillen stehen

Deutsches Reich
Berlin 29 Oktober

Der Kaiser empfing gestern Nachmittag auch noch
den Besuch der Prinzessin Alexandrine verwittweten Her
zogin Wilhelm von Mecklenburg Schwerin und unternahm
hierauf eine Spazierfahrt Am Abend wohnte der Kaiser
der Vorstellung im Stauspielhause bei Heute Vormittag
empfing der Kaiser zum Vortrage den Hofmarschall Grafen
Perponcher arbeitete mit dem Wirklichen Geheimen Rath
v Wilmowski und sprach Nachmittags den Geheimen Hof
rath Bork Nachmittags unternahm der Kaiser eine
Spazierfahrt und speiste hierauf nach der Rückkehr im kai
serlichen Palais allein

Der Kaiser und die königlichen Prinzen werden
sich morgen Vormittag zur Abhaltung einer Hofjagd nach
Hubertusstock begeben und am Abend des nächsten Tages
von dorr hierher zurückkehren

Der Kronprinz nahm gestern Vormittag einige
Vorträge entgegen empfing den General Lieutenant z D
von Plötz sowie den Vice Admiral und Chef der Marine
Station der Nordsee Graf von Monts und viele andere
Offiziere zur Entgegennahme persönlicher Meldungen und
ertheilte dem Ministerresidenten von Bergen eine längere
Audienz

Der Kronprinz begab sich heute Vormittag
11 Uhr ins hiesige königliche Schloß und wohnte daselbst
im Garde du Cmps Saal einer mehrstündigen Sitzung von
Mitgliedern des Staatsrathes bei Wie verlautet
werden von nun ab die Plenar Sitzuugen des Staatrathes
im Elisabeth Saal des königlichen Schlcsses staltfinden
während die Sitzungen der verschiedenen Abtheilungen des
selben im Garde du Corps Laale abgehalten werden sollen

Der Großfürst Wladimir von Rußland trifft
von Amsterdam kommend morgen früh in Berlin ein und
wird im hiesigen russischen Botschasterhötel absteigen Der
selbe wird daraus Vormittags um 10 Uhr den Kaiser den
Kronprinzen und die anderen königlichen Prinzen zur Jagd
nach Hubertusstock begleiten

Der Erbgroßherzog von Baden hat sich von
hier nach Köln begeben um dort seine Schwester die Frau
Kronprinzessin von Schweden gelegentlich deren Durchreise

von England daselbst zu begrüßen Ebenso ist auch der
Prinz Ludwig Wilhelm von Baden am Montag mit
seinem militärischen Begleiter Major Müller von hier
nach Karlsruhe zurückgekehrt

Anna Herfeld mit den blauen Augen und goldblonden
Haaren muß es ihr angethan haben, entgegnete Frau von
Stern mit leichtem Spott denn sie hat auf dem Rückwege
nur von ihr geredet Das Gesicht ist mir übrigens bekannt
ich weiß nur nicht wo ich eine auffallende Aehnlichkeit gesehen

Fräulein Constanze hatte sich dein Fenster zugewandt wo
die eingetretene Dämmerung ihr lebhaftes Erröthen verbarg
Nach augenblicklicher Pause erwiderte sie

Mich spricht ihre ganze Erscheinung ungewöhnlich an
es liegt etwas so Edles und Aristokratisches darin

Kind fasele doch nicht solchen Unsinn sagte fast er
zürnt die Gräfin Woher sollte bei ihr wohl das Aristo
kratische kommen Um eins möchte ich Euch Beide noch
dringend ersuchen Legt wenn Waldemar kommt kein be
sonderes Gewicht auf seinen Besuch im Försterhause

Rasche Hufschläge und dann ein haltender Wagen ver
kündeten die Rückkehr des jungen Gutsherrn der auch als
bald den Wohnsaal betrat und die Anwesenden in freund
licher Weise begrüßte

Neben seiner Cousine Platz nehmend erkundigte er sich
nach dem Verlauf des Besuchs worauf seine Großmutter in
gleichgültigem Ton fragte

Wie hast Du die Försterfamilie nach so langen Jahren
angetroffen Waldemar

Wohl und munter Großmutter, erwiderte ruhig der
junge Mann Der Förster und Frau Albrecht sind aller
dings älter und aus der ehemaligen Anna ist ein Fräulein
Herfeld geworden wie Du es ja auch aus eigener Aus
schauung weißt Ich traf sie wie ich mir gedacht im
Walde wir waren gegenseitig sehr erfreut uns wiederzusehen
und haben viel über die Vergangenheit gesprochen

Ich wollte ich hätte Dich damals gleich nach Hohen
haufen geschickt, bemerkte die Gräfin es wäre Dir dann
hier nicht ein ganzes Jahr verloren gegangen

Das Jahr ist mir kein verlorenes gewesen Groß
mutter, antwortete lebhast und mit Nachdruck Graf Wal
demar denn das in Vahrenwald Erlernte ist mir schon
vielfach zu Statten gekommen Eben so nützlich ist mir auch
des Försters erfahrener Rath in Bezug auf unsere Wal
dungen

Die Trauerfeier für den verstorbenen General
von Ollech den Gouverneur des Jnvalidenhauses fand
heute Nachmittag 3 Uhr unter großem militärischen Ge
pränge in der evangelischen Kirche deS Jnvalidenhauses
statt Der Kronprinz erwies dem verdienten General
persönlich die letzte Ehre Als er Punkt 3 Uhr in Be
gleitung seines Adjutanten erschien wurde er vor der Kirche
von dem Kommandanten des Jnvalidenhauses General
lieutenant von Blumröder empfangen Unter dem impo
santen Trauergefolge bemerkte man ferner den General
Adjutanten des Kaisers Fürst Radziwill den Kriegsminister
Bronsart v Schellendorf den Gouverneur von Berlin
General v Willijen den Stadtkommandant Generalmajor
v spangenberg viele andere Generäle und einige hundert
Offiziere aller Truppengattungen Das 3 westfälische In
fanterie Regiment Nr 16 dem der Verstorbene ä la suiw
angehörte war von seinem Kommandanten Oberst v Man
tey und eine Deputation von Offizieren vertreten Aber
auch außermilitärische Kreise stellten ein großes Kontingent
in der stattlichen Trauerversammlung Der Nationaldank
für Veteranen dessen Präsident Ollech gewesen war durch
seinen Gesammtvorstand der prachtvolle Kränze widmete
vertreten auch das Comite für den Bau der Dankeskirche
dem der Verstorbene gleichfalls vorgestanden war fast voll
zählig u A durch den Baurath Orth Pfarrvikar Hoff
mann und Maurermeister Stargardt vertreten Man be
merkte ferner den Ober Hofprediger Kögel Generalsuperm
tendent Brückner Hof und Garnifonpredtger Frommel
Prediger Hingmann und viele Andere In der Kirche stand
unter herrlichem Palmenschmuck der kostbare Sarg der
Generalshelm mit Federbusch Degen und Handschuh blick
ten aus der Fülle der Kränze nur wenig hervor vor dem
Sarge lagen auf zwei Sammettissen die zahlreichen Orden
des Verewigten darunter auch der Orden xour lv mei its
Nach einleitenden Choralgesängen hielt Prediger von Han
stein von den übrigen Geistlichen assistirt die Gedächtniß
rede Nach abermaligem Gesang trugen zehn Unteroffiziere
in Gala Uniform den Sarg durch das Hauptportal ves
Jnvalidenhauses zu dem nebenanliegenden Friedhof Bis
zum Portal folgte unmittelbar hinler dem Sarge der
Kronprinz dann verließ er den Zug und begab sich zu
Wagen nach dem Palais zurück Unter dem Kommando
des Kommandeurs der 4 Garde Jnfanteric Brigade Gene
ralmajor von Roon wurde die Trauerparade abgehalten
Trommelwirbel und Choralmusik begleitete den Zug bis
zur Gruft wo die Einfenkung unter den üblichen militäri
schen Ehrenbezeugungen erfolgte

Eine der reichsten Erbinnen ist die junge Gemahlin
des Prinzen Radziwill Sohnes des General Adjutanten
des Kaisers eine geborene Gräfin Branitzka welche derselbe
zum Schmerz vieler Bewerber aus Paris nach der preu
ßischen Hauptstadt heimführte Man schätzt ihr Eingebrachtes
auf die Kleinigkeit von 35 Millionen Mark

Ueber Karl Hillebrand schreibt die Gräfin
Bothmer an die Pall Mall Gazette Professor Hillebrand
war nicht minder Hof und Weltmann als Gelehrter
Am Berliner Hose war er xörsoiia Zratg als die Kai
serin Auguste während ihres kurzen Aufenthaltes in
England von der gleichzeitigen Anwesenheit Hillebrands
hörte bat sie ihn nach Carltonterrace und hielt ihn in
eingehender und vertrauter Unterhaltung fest so daß sie
darüber die Zeit und die dringendsten socialen Anforderungen
vergaß von denen sie umgeben war An der Herausgabe
der Hillebrand schcn Geschichte Frankreichs nahm der
Kronprinz lebhaftes Interesse und staltete ihn mit Em
pfehlungsbriefen aus die ihm allen Forschungen bis dahin
unzugängliche Quellen eröffneten In Deutschland wird er
von allen betrauert werden die ihn gekannt haben aber

Dessen bedarfst Du nicht, entgegnete entschieden die
Gräfin Es hat noch nie ein Forstmann nach unseren
Waldungen gesehen die darum nicht schlechter als andere
gewesen sind und einen guten Ertrag geliefert haben

Dennoch ist es in Steinhagen und Schönau durchaus
erforderlich, erwiderte ihr Enkel in bestimmtem Ton Ich
will dort überhaupt die Holzungen erweitern und Förster
Kohring nächstens mit mir hinüberfahren um Grund und
Boden zu untersuchen

Die Meldung des Abendessens unterbrach rechtzeitig die
Unterhaltung und die kleine Gesellschaft begab sich in den
Speisesaal Nach demselben nahmen die beiden älteren
Damen die Karten zu einem Patiencespiel zur Hand Graf
Waldemar und seine Cousine aber begannen sich durch die
Musik zu unterhalten für welche Beide gleiche Begabung
und Verständniß hatten

Nur zu gern hätte Fräulein Constanze sich bei ihrem
Vetter nach des Försters Enkelkind erkundigt doch hielt der
bestimmte Wunsch ihrer Großmutter sie davon zurück dennoch

nahm sie sich vor zu geeigneter Zeit einmal der Waldfee
ihm gegenüber zu erwähnen

Die beabsichtigte Fahrt nach den beiden entfernten Gü
tern war zum Verdruss der Gräfin von Förster Kohring
und Graf Waldemar unternommen und einige Wochen dar
auf vergangen ohne daß er im Försterhause erschien

Man wunderte sich darüber nicht es gab für ihn Arbeit
genug er war so unausgesetzt thätig daß auch seine Groß
mutter ihm ihre Anerkennung nicht versagen konnte und
zugleich sich freute daß er die Försterei noch nicht wieder
gesehen

Bald aber erschien er in derselben und diesem Besuche
folgten andere und die ehemaligen Gefährten nahmen un
merklich den vertraulichen Ton früherer Tage an wo sie
ein Kind und er ein kaum erwachsener Knabe gewesen wenn
sie sich auch der förmlicheren Anrede bedienten Damit aber
zog die Liebe in die jungen Herzen ein die eigentlich nur
die Fortsetzung der Zuneigung ihrer Kinderjahre und bald
dem Förster und seiner Nichte kein Geheimniß mehr war

Fortsetzung folgt



auch in England wird ihm ein Freundeskreis das rsyuiöseai
zurufen in diesem England das wie er der Gräfin Both
mer sagte ihm das Beste gegeben hat was die Welt geben
kann em liebendes und treues Weib

DieBesatzung S M Brigg Uudine ist gerettet
bis auf den Obermatrosen Trebes von der 2 Matrosen
division

Sprottau Die Prinzessin Wilhelm hat den
Sanitätsrath Dr Wolff hierseldst durch Uebersendung der
Portraits Photographien ihrer drei Söhne erfreut In
einer Zuschrift gedenkt die Prinzessin mit besonderer Aner
kennung der Thätigkeit des Dr Wolfs als Arzt der herzog
lichen Familie zu Schloß Primkenau

Geldern 29 Oktober In der heut gen Land
tags Ersatzwahl für den 9 Wahlbezirk des Regierungs
bezirks Düsseldorf Geldern Kempen wurde an Stelle des
früheren Abgeordneten Majunke der fein Mandat nieder
gelegt har der Buchdcuckereibcsitzcr Ludwig Pleß Eentr
aus Mühlheim a Ry mit 468 St einstimmig gewählt
Ein Gegenkandidat war nicht aufgestellt worden

Oesterreich
Wien 29 Oktober Die Wiener Zeitung meldet

daß der Generalkonsul in Warschau Freiherr von Brenner
Felsach zum Gesandten in Lissabon ernannt worden sei

Holland
Amsterdam 29 Oktober Von den Wahlen zur

zweiten Kammer sind 32 Resultate bekannt Nach denselben
sind in den betreffenden Bezirken die katholischen Abgeord
neten bis auf einen der in Delft zur Stichwahl mit einem
Liberalen kommt sowie die kalvmistischen Abgeordneten
bis auf zwei die mit Liberalen und Katholiken zur Stich
wahl stehen wiedergewählt Von den 3 Konservativen ist
nur einer wiedergewählt die andern beiden kommen im Haag
zur Stichwahl mit Liberalen Die gesonderten Liberalen
verloren einen Sitz in einem anderen bisher von ihnen
innegehabten findet Stichwahl mit einem Kandidaten von
der liberalen Majorität statt letztere verliert ebenfalls einen
Sitz und steht in zwei anderen zur Stichwahl mit Ealvini
sten und Katholiken

Amerika
New Aork 29 Oktober In Folge der gestern in

den Kohlengruben bei Aoungstown stattgehabten Explosion
sind weitere 12 Leichen aufgefunden worden Moculloch
früherer Schatzsekretär ist zum Schatzsekretär der Schatz
sekretär Gresham zum Richter ernannt worden

Zur 50jährigen Erinnerung an die Jubelfeier des
am 31 Oktober 1834 eingeweihten

Univerjitätsgebäudes
Hierselbst dürfte wohl eine Wiedergabe des Berichts aus
dem Hallischen patriotischen Wochenblatt von 1834
manchem unserer Leser von Znteresse sein und bringen wir
deshalb denselben nochmals zum Abdruck

Am vergangenen Freytage den 31 October wurde das
neue Gebäude der hiesigen Königl Universität feierlichst ein
geweiht Früh um 9 Uhr versammelten sich der Senat
die Professoren und Docenten mit den übrigen Beamten der
Universität noch einmal auf der sogenannten Wage der
Zeugin alles Frohen und alles Traurigen was die Univer
sität Halle bisher getroffen hat und begaben sich zu Wagen
von hier aus unter dem feierlichen Geläute aller Glocken
nach dem neuen Universitäts Gebäüve Vor demselben bildete
das hiesige Königl Militair ein großes Spalier in welchem
sich nun der festliche Zug ordnete Die Pedelle mit ihren
Sceptern eröffneten denselben hinter ihnen trugen zwey Stu
dirende die Jnsignien der vereinten Friedrichs Universität
darauf folgten der Prorector und die Decane der vier Facul
täten in ihrem Ornate umgeben von Marschällen welche aus
den hiesigen Studirenden gewählt worden waren Der Zug
begab sich nun unter Festmusik welche der Herr Musikdireetor
Naue componirt hatte feyerlich nach der neuen Aula Dort
angekommen bestieg zuerst der zeitige Prorector Herr Professor
Dr Germar die Cathedra und eröffnete der außerordentlich
zahlreichen Versammlung wie durch des Königs Huld hier
ein Universitäts Gebäude erstanden sey welches nun im
hohen Auftrage des wirklichen Königl Geheimen Staatsmi
nisters Hrn Freyherrn v Stein zum Altenstein Excellenz der
Königl außerordentliche Regierungs Bevollmächtigte und Eu
rator der hiesigen Universität Hr Geheime Regierungsrath
Delbrück der vereinten Friedrichs Universität überweisen solle
Darauf trug er den Herren Geh Hofrath und Oberbibliothe
kar Prof Dr Voigtel und Universitäts Director Geh Justiz
rath Prof Dr Schmelzer auf sich als Deputirte zu dem
Hrn Geh Reg Rath Delbrück zu begeben und ihn zur Voll
ziehung des ihm gewordenen hohen Auftrags einzuladen
Als in der Mitte dieser Deputation der Hr Geh Reg Rath
Delbrück erschienen war bestieg derselbe die Bühne in der
Aula und sprach sich über die Bestimmung des Universitäts
Gebäudes über die Huld und Gnade unsres Königs welcher
die Universität dieses große Geschenk verdankt in einer vor
trefflichen eben so ergreifenden als begeisternden Rede aus
Darauf übergab Derselbe Kraft des ihm gewordenen hohen
Auftrags den Schlüssel zu dem neuen Gebäude an den zei
tigen Prorector welcher ihn durch den Universitätsrichter
Hrn Criminaldirector Schulze zu den übrigen Universitäts
Jnsignien legen ließ Der Prorector Hr Prof 1 r Germar
erinnerte darauf in einer der Feyer des Tages angemessenen
Rede an die vielen großen Männer welche auf der Univer
sität zu Halle seit ihrer Gründung so unendlich viel Gutes
und Großes im geistigen Wissen gewirkt und geschaffen haben
und rm Namen der Universität sprach er den Dank aus
gegen unsers Königs Majestät deren der hiesigen Universität
schon so oft bewährte wahrhaft Königl Huld und Gnade sich
jetzt durch Erbauung des Universitäts Gebäudes von Neuem
auf die glänzendste Weise bethätigt hat Zuletzt forderte er

Hierbei sei bemerkt daß nach Büchmann Geflügelte Worte die
Redensart unvorbereitet wie ich bin einem damaligen Festredner
dem Baurath Mathies entfallen ist und ihn um nicht stecken zu
bleiben veranlaßt hat sein vorbereitetes Manuseript vorzulesen

den Universitätsrichter Hrn Criminaldirector Schulze auf
das über diesen feyerlichen Act der Uebergabe aufgenommene
Protokoll zu verlesen Nachdem dies geschehen war übte die
Universität zur steten freundlichen Erinnerung an diesen in
ihrer Geschichte gewiß unvergänglichen Tag und zum Zeichen
der Besitznahme ihres neuen Gebäudes zum ersten Male in
demselben ihre Rechte dadurch aus daß die Decane der vier
Facultäten die Namen der von den Facultäten an diesem
Tage creirten Ehren Doctoren proclamirten Der Decan der
philosophischen Facultät Hr Prof vr Schweigger erneute
nachdem er zuvor noch in einer latein Rede über die wich

tigen Folgen gesprochen hatte wenn zu den Missionairen nur
auch in den Natur Wissenschaften völlig ausgebildete Männer
gewählt würden, im Namen der Facultät das dem Hrn Hof
rath Böttiger zu Dresden vor mehr als 50 Jahren von der
Universität zu Wittenberg gegebene Doctordrplom und er
nannte zu Doctoren der Philosophie folgende Herren 1 den
wirklichen Geh Oberregierungsrath Beuth zu Berlin 2 den
Eustos am K K Museum zu Wien Fitzinger 3 den Geh
Oberbaurath Matthias zu Berlin 4 den Director des Ghm
nasii zu Quedlinburg Ranke 5 den Condirector der hiesigen
Franckeschen Stiftungen Schmidt und 6 den Oberlandesge
richtsrath Dr M Zepernick zu Halle Im Namen der medi
cinischen Facultät proclamirte der zeitige Decan der Facultät
Hr Prof vr Krukenberg zu Doctoren der Medicin die
Herren Germar Kämtz und Schweigger Professoren an der
hiesigen Königl Universität und berühmt durch ihre Verdienste
um die Naturwissenschaften Der Decan der juridischen
Facultät Hr Prof vr Pernice ernannte zu Doctoren der
Rechte den um unsre Universität hochverdienten außerordent
lichen Königl Regierungs Bevollmächtigten und Eurotor Hrn
Geh Regierungsrath Delbrück dessen Name hochgefeyert
ist und dessen Andenken auch die fernste Zeit nicht tilgen
kann den Hrn Regierungsrath Albert zu Bernburg und
den Hrn Geh Ober Justiz und Ober Revisionsrath Simon
zu Berlin Die theologische Facultät ernannte durch ihren
Decan Hrn Eonsistorialrath Prof vr Gefenius zu Doctoren
der Theologie den Hrn Eonsistorialrath und Professor Funk
zu Magdeburg den Hrn Professor Hupfeld zu Marburg
den Hrn Domprediger Rienäcker zu Halle und den Hrn Eon
sistorialrath Propst Zerrenner zu Magdeburg

Nachdem darauf der Hr Eonsistorialrath Prof vr Ge
fenius die Feyer mit einem innigen Gebete geschlossen hatte
wurde noch der von dem Hrn Musikdireetor Raue compo
nirte Festgesang vkum Ig uäg,uius gesungen

An dem zur Feyer des Tages von der Universität im
Hotel zum Kronprinzen veranstalteten Mittagsmahle nahmen
auch viele willkommene Gäste von nah und fern aus Berlin
Magdeburg Merseburg Leipzig u a O Theil Der Herr
Geh Regier Rath 2c v Delbrück brachte die erste Gesund
heit auf das Wohl unsers allgeliebten Landesvaters aus der
Prorector Hr Professor vr Germar die auf das Wohl Sr
Excellenz des wirklichen Königl Geh Staatsministers Herrn
Freyherrn v Stein zum Altenstein und der Herr Geh Re
gierungsrath vr Delbrück die auf das Wohl der Universität
Halle Ihnen folgten noch andere herzlich gemeinte Trink
sprüche zum Wohle der Baumeister des schönen Baues zc
Mit einfachen doch herzlichen Worten gedachten auch die
Leipziger Gäste der alten Wittenberger Universität und be
sonders Luther s des Gottesmannes der dort am 31 Oct
1517 ein so großes segensreiches Werk begann und ihre
Wünsche für das Wohl der vereinten Universität Halle
Wittenberg wurden mit ebenso herzlichen Wünschen für das
Wohl der lieben Nachbarin in Leipzig erwiedert Allgemein
aber war die Rührung als der Hr Geh Hofrath c Voigtel
an den erinnerte dessen Andenken uns heilig ist und der
hier so viel Großes gewirkt hat dem auch gerade die Ent
stehung dieses Baues verdankt wird in seiner Fürsprache die
er so gern und so thätig für dieses Werk gesprochen hat
Ja Niemeyer s Andenken wird uns immer heilig bleiben

Möge aber der Allmächtige auch ferner über der Uni
versität Halle gnädig walten Möge der Segen der von
hier unter Gottes besonderem Schutze ausgegangen ist im
mer größer werden und möge das neue Universitäts Gebäude
Zeuge des edelsten Wirkens und Strebens in allen Theilen
des Wissens noch für viele viele Jahrhunderte seyn

Schiffsnachrichten
Southampton 29 Oktober Der Norddeutsche

Lloyddampser Oder hat unter dem 49,36 Breitengrade
und dem 27,19 Längengrade den Dampfer Maasdam
aus Rotterdam welcher in Flammen stand pafsirt an
Bord des Maasdam befand sich Niemand

Vermischtes
In Brüssel war dieser Tage das vermuthlich

grundlose Gerücht verbreitet ein fanatischer Student habe in
Laeken auf König Leopold geschossen und wäre sogleich ver
haftet worden Man versuche die Sache geheim zu halten
und die Telegraphenämter hätten Befehl alle darauf bezüg
lichen Depeschen zu unterdrücken

In Eisenberg in Thüringen hat sich der Land
tagsabgeordnete Rechtsanwalt und Notar Burger durch
einen Sturz aus dem Fenster selbst entleibt Derselbe soll
ihm anvertraute Gelder unterschlagen haben und zwar in
etwa zwanzig Fällen Als er verhaftet werden sollte ging
er in ein Nebenzimmer um noch etwas anzuordnen stürzte
sich aus dem Fenster seiner Wohnung wobei er den Tod fand

fEine grauenhafte Entdeckung Das Sta
tuts in Palermo erzählt Auf dem hiesigen Eorfo Pisani
steht ein Haus das schon seit Jahren unbewohnt ist da die
Bevölkerung versichert daß es in demselben nicht ganz geheuer

sei Vor einigen Tagen wurde dasselbe indeß von einer be
herzten Familie bestehend aus dem Vater und seinen beiden
Söhnen die vor Geistern wenig Respekt haben bezogen
Einige Tage nach ihrem Einzüge machten sie nun in einer
regnerischen Nacht die unangenehme Wahrnehmung daß es
durch den Plafond ihres Schlafzimmers durchträufle und die
beiden Brüder der Vater lag eben krank im Bette
begaben sich auf den Boden um die Dachziegel zu unter

suchen Zu ihrem Entsetzen entdeckten sie in einem Winkel
des Bodens drei Leichen neben einander liegen Auf ihr
Geschrei eilte der kranke Vater herbei der jedoch beim
Anblicke der Leichen zusammenbrach und auf der Stelle
verschied Die Polizei hat nun eine strenge Untersuchung
eingeleitet

Damme 26 Oktober In Delmenhorst gelang es
der Gendarmerie einen holländischen Werber in der Person
des Franz Theodor Neuhaus aus Oldenzaal zu verhaften
Derselbe hat dem Vernehmen nach unter den Arbeitern der
Wollkämmerei verschiedene Personen für den holländischen
Dienst in der ostindischen Armee angeworben bezw anzu
werben gesucht

Bremen 27 Oktober Gestern wurde in der
Friedenskirche die erste von hier ausgesandte Missionsleh
rerin Fräulein Töpfer feierlich entlassen Bisher an
einem Seminar thätig geht sie nach der Goldküste mit der
Ermächtigung Frauen und Kindern auch zu predigen
Eine mir gleichzeitig zugehende Nachricht meldet daß der
bekannte Afrikareisende Hermann Sohaux der bei Gabau
für das Hamburger Haus Woermann eine Kaffeepflanzung
leitet seinen Erstgeborenen von dem Prediger Nauck hat
taufen lassen der aus der deutschen Korvette Leipzig als
Schiffsgeistlicher sungirt Der erste Deutfchafrikaner also
so zu sagen

In welchen für Juristen eigenthümlichen Bahnen
selbst die Parteivertreter in dem bekannten Ehescheidungs
prozesse des Großherzogs von Hessen wider seine morgana
tische Gemahlin wandeln schreibt die M Z unterm
28 Oktober beweist der nachstehende Beschluß des Reichs
gerichts welcher uns heute zugeht

Beschluß
In Sachen der morganattschen Gemahlin Seiner

königlichen Hoheit des Großherzogs Ludwig s IV von Hessen
und bei Ryein Gräfin Alexandrine von Hutten Czapska
bi her in Dresden jetzt in Kosen Beklagte Revisions
klägerin

gegen
Se königliche Hoheit den Großherzog Ludwig IV von
Hessen und bei Rhein Kläger Revisionsbeklagten

hat das Reichsgericht dritter Civilsenat in seiner Sitzung
vom 26 September 1884 aus die Eingabe des Ver
treters des Herrn Klägers vom 22 d Mts nach An
hörung des Prozeßbevollmächtigten der Beklagten über
die beantragte Rückverlegung des auf den 19 Dezem
ber l I angesetzten Verhandlungstermins

beschlossen

daß die Präsidialverfügung vom 10 August d I zurück
zunehmen sei Denn die Anberaumung eines Verhand
lungstermins in dieser Sache durch Beschluß des Vor
sitzenden des Feriensenats des Reichsgerichts vom
10 August d I erfolgte gemäß H 193 Civilprozeßord
nung auf Grund einer in der üblichen Form vollzogenen
Revifionseinlegung unter der selbstverständlichen Voraus
setzung daß die Revision gegen ein von dem großherzog
lich hessischen Oberlandesgericht zu Darmstadt in der
Berufungsinstanz erlassenes Endurtheil Nr 507
der Cioil Prozeßordnung und kaiserlichen Verordnung vom
26 September 1879 betreffend die Uebertragung hes
sischer Rechtsfachen auf das Reichsgericht gerichtet sei
Diese Voraussetzung hat sich durch die eigenen Behaup
tungen des Vertreters der Beklagter in dem Schriftsätze
vom 25 d Mts als hinfällig erwiesen Es steht nun
mehr fest daß daS anzufechtende Urtheil von dem ge
nannten Oberlandesgerichte in erster Instanz erlassen
worden ist Gegen ein solches Erkenntniß ist das Rechts
mittel der Revision schlechthin unzulässig und es be
darf um diese Rechtsfolge auszusprechen keines nach
vorgängiger mündlicher Verhandlung zu erlassenden Ur
theils des Reichsgerichts vielmehr mußte so wie ge
schehen die Terminsbestimmung durch Gerichtsbeschluß
ohne Weiteres zurückgezogen werden

Unterschriften
In We thau ereignete sich kürzlich ein Unglücksfall

Als zwei Jagdpächter Abends am Ufer der Wethau entlang
gingen hörten sie ein Geplätscher im Wasser In der
Meinung es sei eine wilde Ente legt der eine au ein
Knall und ein Schrei I Bon dem Schusse war hoffent
lich nicht gefährlich ein junger Mensch getroffen der
nach Krebsen gefischt hatte
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Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte Depression ist ostwärts nach Finn

land fortgeschritten während im Nordseegebiete die Winde
unter Zurückdrehen schwächer geworden sind an der ost
deutschen Küste dagegen dauert die stürmische Witterung noch
fort In der Nacht herrschte an der ganzen deutschen Küste
schwerer Sturm Kolbergermünde meldet Nach Mitternacht
orkanartiger Westsüdweststurm Kaitum auf Sylt gestern Abend

zwischen 5 und 7 furchtbare Windstöße aus Westnordwest
fast sämmtliche Häuser wurden beschädigt einige stürzten
ein Im nördlichen Deutschland außer im Nordosten hat
die Bewölkung abgenommen und ist wieder vielfach heiteres
Wetter eingetreten

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 29 Oktober Abends
2,33 am 30 Oktober Morgens 2,46 Nieter



Bekanntmachung
Zur Klassensteuer Veranlagung für das nächste Jahr ist wie im vorigen Jahre die

Aufnahme des gesammten Personenstandes hiesiger Stadt erforderlich
Zu diesem Behufe werden in den nächsten Tagen den Eigenthümern der bewohmen

Grundstücke beziehungsweise ihren Stellvertretern so viel Formulare zur Ausfüllung behän
digt werden als sich nach ihrer Angabe Haushaltungen einschließlich der eigenen

nd selbstständig einzeln wohnende Personen in jedem Hause befinden
Die Formulare find binnen 3 Tagen auszufüllen und

demnächst zur Abholung bereit zn hatten
Sollten wider Erwarten Personen die Formulare inner

halb der gegebenen Frist nicht ausfüllen oder die Ausfüllung
gar verweigern so wird dieselbe nöthigenfalls im Wege der
administrativen Hilfsvollstreckung auf Kosten der Betreffen
den bewirkt werden

Bei der Ausfüllung ist die auf der ersten Seite des Formulars befindliche
Instruktion genau zu beachten

Es liegt im Interesse der gesammten Einwohnerschaft daß die Aufnahme des Per
sonenstandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil sie die Grundlage für eine richtige
und gleichmäßige Steuer Veranlagung bildet

Außerdem ist nach Z 12 des Gesetzes vom 95 1873 betreffend die Einfüh

rung der Klassen und klassificirten Einkommensteuer jeder Eigenthümer beziehungs
weise dessen Stellvertreter wie auch jedes Familienhaupt für die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Angaben in dem Personenstandsverzeichnisse verantwortlich

Jede unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person
wird auf Gruud obiger Gesetzesvorschrift außer mit der
Nachzahlung der betreffenden Steuer mit einer Geldbuße
bis zum vierfachen Jahresbetrage der hinterzogenen Steuer
gerügt werden

Halle a/S den 26 Oktober 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nach 35 des Statuts für die Schullehrer Wittwenkasse erlischt mit dem 31 De
zember cr das Mandat der im Januar 1882 gewählten Mitglieder des Kreisvorstandes
aus dem Lehrerstande

Die Königliche Regierung in Merseburg hat daher die Neuwahl der drei dem
Lehrerstande angehörigen Mitglieder des Kreis Vorstandes angeordnet und fordere ich die
dem hiesigen Stadtkreise angehörigen Kassenmitglieder auf die Wahl nach Vorschrift der
folgenden Bedingungen vorzunehmen und die bezüglichen Stimmzettel

bis znm 1 November d Js
an mich einzureichen

Auszug aus dem Statut
Die drei Vorstands Mitglieder werden von den sämmtlichen Kassenmitgliedern des

Kreises durch Stimmzettel nach relativer Mehrheit gewählt
Die Stimmzettel müssen Namen und Wohnort der Gewählten sowie die Namens

unterschrift des Wählers enthalten
Personen welche das 60 Lebensjahr überschritten haben dauernd kränklich sind

oder während der vergangenen Wahlperiode als Vorstandsmitglieder fungirt haben können
die Wahl ablehnen

Wer die Wahl ablehnt ohne daß die angegebenen Gründe vorhanden sind zahlt
eine Strafe von 15

Die Wahl vermittelst schriftlicher Vollmacht auszuüben ist nicht gestattet
Halle den 21 Oktober 1884

Der Vorsitzende
des Kreis Vorstandes der Schullehrer Wittwen uud Waisenkafse

Staude Oberbürgermeister
Der gegen den Handlnngskommis Hermann Erwin Drnschky zu Bischosswerda

unterm 21 Mai d I erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a S den 27 Oktober 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers

Der Postgehülfe Christoph Otto Quenzler aus Löbejün welcher von einem ihm
ertheilten Urlaub nicht zurückgekehrt ist hat Postanweisungsgelder im Betrage von vorläufig
486,10 sowie zwei Gelbbriefe mit 1470 bezw 400 Mark Werthinhalt unterschlagen
und demnächst die Flucht ergriffen Quenzler ist am 23 d M ts 8 Uhr Abends nachdem
er sich in Cönnern mit Civilkiewern versehen nach Halle S gereist auf dem hiesigen
Bahnhofe gesehen worden und hat die Flucht vermuthlich in der Richtung nach Leipzig an
demselben Abend fortgesetzt Derselbe ist 20 Jahre alt von mittelgroßer schlanker Gestalt
hat blondes hochgekammtes Haar helle Augenbrauen blaue Augen gesunde aber etwas
blasse Gesichtsfarbe festen und sichern Gang und trägt mit Vorliebe ein Pincenez Bei
der Abreise aus Löbejün und bei der Ankunft in Halle ist Quenzler mit der Postuniform
bekleidet gewesen doch spricht die Vermuthung dafür daß er sich derselben bei erster
Gelegenheil entledigt und die mitgeführten Civilkleider angelegt haben wird

Dieselben bestehen aus einem runden niedrigen Jilzhute von schwarzer Farbe mit
hellbraunem Futter dessen Firmastempel die Worte lador owvis vweit enthält einem
Stock von ganz dunklem Sommeistoff und einer weißgefütterten graubraunen mit grünen
und schwarzen Fäden durchwirkten Hose

Auf die Ergreifung des Genannten und Wiederherbeifchaffung des unterschlagenen
Geldes ist eine Belohnung von 150 Mark ausgesetzt worden

Halle Saale 29 Oktober 1884 Der Kaiserliche Ober Postdirektor
In Vertretung

ktliiilne
Geschiifts Nebergabe

Mit dem heutigen Tage übergebe meine Kuchen und Weißbäckerei Leipziger
straße 38 an Bäckermeister Herrn Qtta 8vi S Indem ich für das Wohlwollen meinen
besten Dank abstatte bitte dasselbe auch auf meinen Nachfolger zu übertragen

FÄ/
Bezugnehmend auf Obiges wird es mein eifrigstes Bestreben sein meine werden

Abnehmer in jeder Beziehung prompt und gut zu bedienen
Halle a S den 1 November 1884 Otta Bäckermeister

Specialität ffcine Wurstwaaren

WM HsII N IWir empsehlen jeden Tag frisch ffeinste Roth und Leberwurst jeden Früh
morgen ff frische Bratwurst ff Pökelknochen Besonders lenken wir die Aufmerk
samkeit der geehrten Herrschaften aus unser feines wohlschmeckendes Wurstsuppenfett
welches ebenfalls jeden Tag frisch ist

Justus kliavbraua
Inhaber des Ludwigsordens für Verdienste um die Industrie des Ehrenenbechers

für das absolut beste Bier und von 10 Ausstellungsprämien empfiehlt ihr

Salonbier in strohgelber Farbe

AlärZKVIlViSI goldig
kastanienbraun

WxpOk tKsSI dunkelbraun
in Gebinden von 20 Litern aufwärts und in Flaschen
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Freitag kvi

Sonntag

von der Kapelle des Herrn s ilv

Todes Anzeige

Heute früh /,10 Uhr verschied nach langem schwerem Leiden unsere innigst
geliebte Mutter und Schwiegermutter

verw Dr Möä Vllllii geb kotd
welches hiermit tiesbetrübt anzeigen

Eassel den 28 Oktober 1884 Dr 8 i ckvr
Assistenzarzt Kl im Hess Train Bataill Nr 11

geb ZlvrK a I

Mr die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S Hi rzu eine Dcllage
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